
  

In den schwierigen Verhandlungen mit der Harzer 
Schmalspurbahnen GmbH konnte die EVG einen ersten 
Teilerfolg erzielen: Gewerkschaft und Arbeitgeber haben 
sich auf ein überarbeitetes Entgeltgruppenverzeichnis 
geeinigt.  

Das erste Angebot, das der Arbeitgeber vorgelegt hat, ist von 
der EVG als unzureichend zurückgewiesen worden. Auf Grund 
der angespannten wirtschaflichen Lage seitens der HSB 
wurde allerdings kaum Bewegungsspielraum signalisiert. 
Beide Verhandlungsparteien sind deshalb nochmals in 
Sondierungs-gespräche gegangen und haben die 
Tarifverhandlungen erstmal vertagt. 

Für die EVG ist klar: Die derzeitige Krise darf nicht auf dem 
Rücken unserer Kolleginnen und Kollegen ausgetragen 
werden! Sie verdienen eine angemessene Wertschätzung 
und Anerkennung. 

Die Verhandlungen werden am 11. Mai fortgesetzt. 
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Verhandlungen gestalten sich schwierig! 
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